
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am Sonntag Sexagesimä 

 

 

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 

so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebräer 3,15 

  



Eingangslied: „Gott des Himmels und der Erden“  (LG 416, 1-4)  

1. Gott des Himmels und der Erden, / Vater, Sohn und Heilger Geist, / der es Tag 

und Nacht lässt werden, / Sonn und Mond uns scheinen heißt, / dessen starke 

Hand die Welt / und was drinnen ist erhält: 

2. Gott, ich danke dir von Herzen, / dass du mich in dieser Nacht / vor Gefahr, 

Angst, Not und Schmerzen / hast behütet und bewacht, / dass des bösen Fein-

des List / mein nicht mächtig worden ist. 

3. Lass die Nacht auch meiner Sünden / jetzt mit dieser Nacht vergehn. / O Herr 

Jesus, lass mich finden / deine Wunden offen stehn, / da alleine Hilf und Rat / 

ist für meine Missetat. 

4. Hilf, dass ich auch diesen Morgen / geistlich auferstehen mag / und für meine 

Seele sorgen, / dass, wenn nun dein großer Tag / uns erscheint und dein Ge-

richt, / ich davor erschrecke nicht. 

Eingangspsalm: (LG 520) 
I:  Wache auf, Herr! Wa- \ rum / schläfst \ du?  

II:  Werde wach und verstoß uns \ nicht / für \ im- \ mer!  

I:  Warum verbirgst du \ dein / Ant- \ litz,  

II: und vergisst unser Elend und \ unse- / re \ Drang- \ sal?  

I: Denn unsere Seele ist gebeugt \ zum / Stau-\ be.  

II: Mache dich auf, hilf uns \ und / er- \ lö- \ se uns.  

I: Gott, wir haben es mit unseren Ohren gehört, unsere Väter ha- \ bens / uns \ 

erzählt,  

II: was du getan hast zu ihren Zeiten, in \ al- / ten \ Ta- \ gen. 
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 



G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: 2. Korinther 11,19-12,9 

 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Gott des Himmels und der Erden“  (LG 416, 5-7) 

5. Führe mich, o Herr, und leite / meinen Gang nach deinem Wort. / Sei und 

bleibe du auch heute / mein Beschützer und mein Hort. / Nirgends als bei dir 

allein / kann ich recht bewahret sein. 

6. Meinen Leib und meine Seele, / auch die Sinne und Verstand, / großer Gott, 

ich dir befehle / unter deine starke Hand. / Herr, mein Schild, mein Ehr und 

Ruhm, / segne mich, dein Eigentum. 

7. Deinen Engel zu mir sende, / der des bösen Feindes Macht, / List und Anschlag 

von mir wende / und mich halt in guter Acht, / der auch endlich mich zur Ruh 

/ trage nach dem Himmel zu. 

Zweite Lesung: Lukas 8,4-15 

 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  

 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 
 

Gemeindelied: „Jesus Christus herrscht als König“  (LG 276, 1-3) 

1. Jesus Christus herrscht als König, / alles ist ihm untertänig, / alles legt ihm 

Gott zu Fuß. / Alle Zungen solln bekennen, / Jesus sei der Herr zu nennen, / 

dem man Ehre geben muss. 

2. Gleicher Macht und gleicher Ehren, / sitzt er unter lichten Chören / über allen 

Cherubim; / in der Welt und Himmel Enden / hat er alles in den Händen, / 

denn der Vater gab es ihm. 

3. Gott ist Herr, der Herr ist Einer, / und demselben gleichet keiner, / nur der 

Sohn, der ist ihm gleich. / Dessen Stuhl ist unumstößlich, / dessen Leben un-

auflöslich, / dessen Reich ein ewig Reich. 

Predigt zu Lukas 8,4-15: Glaube in Gefahr   



Predigtlied: „Tut mir auf die schöne Pforte“  (LG 200,4-6)  

4.  Mache mich zum guten Lande, wenn dein Samkorn auf mich fällt. Gib mir 

Licht in dem Verstande und, was mir wird vorgestellt, präge meinem Herzen 

ein, lass es mir zur Frucht gedeihn.  

5.  Stärk in mir den schwachen Glauben, lass dein teures Kleinod mir niemals aus 

dem Herzen rauben. Halte mir dein Wort stets vor, dass es mir zum Leitstern 

dient und zum Trost im Herzen grünt.  

6.  Rede, Herr, so will ich hören, und dein Wille werd erfüllt. Nichts lass meine 

Andacht stören, wenn der Brunn des Lebens quillt. Speise mich mit Himmels-

brot, tröste mich in aller Not.  

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Jesus Christus herrscht als König“  (LG 276, 9+10) 

9. Jauchz ihm, Menge heilger Knechte, / rühmt, vollendete Gerechte / und du 

Schar, die Palmen trägt, / und ihr Zeugen mit der Krone / und du Chor vor sei-

nem Throne, / der die Gottesharfen schlägt. 

10. Ich auch auf der tiefsten Stufen, / ich will glauben, reden, rufen, / wenn ich 

auch noch Pilger bin: / Jesus Christus herrscht als König, / alles sei ihm unter-

tänig. / Ehret, liebet, lobet ihn! 

Termine: 

Die. 6.2.  14.00 h  Kinderunterricht, Wangen 

Mi. 7.2.  15.00 h  Konfirmandenunterricht, Wangen und online 

  19.30 h  Bibelstunde, online 

Do. 8.2.  19.30 h  Frauenkreis, online 

Fr. 9.2.  10.00 h  Bibelgesprächskreis, Wangen 

Sa. 10.2.  19.30 h  Bibelabend, Wangen 

So. 11.2.  10.00 h  Gottesdienst, Wangen 

Mit dem Wochenspruch aus Hebräer 3 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 

Lutherische Freikirche Wangen i.A. 
Diaspora-Pfarramt Süd der ELFK 

Pastor Jonas Schröter 

E-Mail: Pfarrer.jSchroeter@elfk.de  

www.kleineKraft.de 
 


